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Datenschutzhinweis 
 
BioNTech SE betreibt eine interne Datenbank für alle wissenschaftlichen/ärztlichen 
Fachleute und Patienten, zu denen BioNTech eine geschäftliche Beziehung unterhält 
(Healthcare Interactions-Datenbank). Der Verantwortliche für diese Datenbank ist 
BioNTech SE, An der Goldgrube 12, D-55131 Mainz, Tel. +49-6131-9084-1030 
(„BioNTech“).  
 
Sie können unseren Datenschutzbeauftragten z.B. unter der folgenden E-Mailadresse 
erreichen: data.privacy@biontech.de  
 
Die Healthcare Interactions-Datenbank enthält die folgenden Arten 
personenbezogener Daten: Name, Titel, Beruf, Anschrift und Kontaktinformationen, 
Informationen über Ihren Beruf und Ihre berufliche Stellung (einschließlich Ihres 
Arbeitgebers), Fach- und Forschungsgebiet und Informationen über unsere 
geschäftliche Beziehung (z.B. klinische Studien von BioNTech, an denen Sie beteiligt 
waren).  
 
Wir verwenden diese Informationen, um unsere geschäftliche Beziehung zu 
dokumentieren und zu verwalten und um unseren gesetzlichen Verpflichtungen 
nachzukommen, z.B. damit wir erforderliche Meldungen an die Behörden machen 
können. Diese Datenverarbeitungstätigkeiten beruhen auf gesetzlichen 
Bestimmungen, die uns die Datenverarbeitung erlauben, um einen Vertrag mit Ihnen 
auszuführen (Art. 6, Abs. 1(b) DS-GVO), um gesetzliche Verpflichtungen zu erfüllen 
(Art. 6, Abs. 1(c) DS-GVO) oder weil wir ein vorrangiges berechtigtes Interesse an der 
Pflege unserer geschäftlichen Beziehung und der Verfolgung unserer geschäftlichen 
Ziele haben (Art. 6, Abs. 1(f) DS-GVO). 
 
BioNTech verarbeitet Ihre Daten so lange, wie es zur Erfüllung der obigen Zwecke 
erforderlich ist, aber auf jeden Fall so lange, wie es zur Erfüllung rechtlicher Pflichten 
zur Vorratsdatenspeicherung erforderlich ist. Ungeachtet dieser Pflichten zur 
Vorratsdatenspeicherung werden wir Ihre personenbezogenen Daten 10 Jahre nach 
der Beendigung unserer geschäftlichen Beziehung löschen.  
 
Die von Ihnen zur Verfügung gestellten Informationen können an andere 
Konzernunternehmen oder Auftragsverarbeiter weitergegeben werden, die als 
Dienstleister gemäß unseren Anweisungen Daten für BioNTech verarbeiten. 
 
Die Healthcare Interactions-Datenbank befindet sich auf einem Server innerhalb der 
EU; zu Verwaltungs- oder Datenpflegezwecken kann jedoch nicht ausgeschlossen 
werden, dass ein Zugriff auf die Daten von außerhalb des Europäischen 
Wirtschaftsraums erfolgen kann. Bitte beachten Sie, dass die Gesetze in diesen 
Ländern möglicherweise nicht das gleiche Ausmaß an Datenschutz wie in der Schweiz 
oder in Deutschland bieten und möglicherweise nicht verhindern, dass die Daten an 
andere Parteien weitergegeben werden. Soweit ein Zugriff oder eine Übermittlung 
Ihrer personenbezogenen Daten außerhalb der Europäischen Union (EU), des 
Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) oder der Schweiz erfolgt, geschieht dieser 
Zugriff oder die Übermittlung unter angemessenen Schutzmaßnahmen, wie etwa 
Standardvertragsklauseln (Art. 46 DS-GVO, Art. 6 Abs. 2 Bst. a des Schweizer 
Datenschutzgesetzes [DSG] bzw. Art. 16 Abs. 2 Bst. d des revidierten Schweizer 
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Datenschutzgesetzes [rev. DSG]), oder wenn die Übermittlung aus wichtigen Gründen 
des öffentlichen Interesses erforderlich ist (Art. 49 DS-GVO, Art. 6 Abs. 2 Bst. d DSG 
bzw. Art. 17 Abs. 1 Bst. c Ziff. 1 rev. DSG). Wenn Sie weitere Informationen über die 
Übermittlung von personenbezogenen Daten außerhalb der EU/des EWR/der 
Schweiz und die verwendeten Garantien (einschließlich einer Kopie davon) benötigen, 
wenden Sie sich bitte unter den obigen Kontaktinformationen an den 
Datenschutzbeauftragten von BioNTech.   
 
Bezüglich Ihrer personenbezogenen Daten haben Sie grundsätzlich die folgenden 
Rechte, die jedoch nach anwendbarem Recht eingeschränkt werden können: Recht 
auf Informationen, Auskunftsrecht zu Ihren personenbezogenen Daten, Recht auf 
Berichtigung und Löschung, Recht auf Datenübertragbarkeit und das Recht, eine 
Einschränkung der Bearbeitung zu verlangen. Sie haben auch das Recht, 
Widerspruch gegen die Verarbeitung zu erheben. 
 
Außerdem können Sie jederzeit eine Beschwerde bei einer 
Datenschutzaufsichtsbehörde einlegen. 


